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HTI(fie CtntU Tritt?.

entiagi. Herr Engelke, om 13. Fe.sfort erfolgreich bekämpft werden
konnte, bald eine große Ausdehnung

rüsthalter auS 13 Meter Höhe ob
und war sofort tot.

Meißen. Zwölf Arbeitern du
AreMM taSfttjuX

Provinz Sravdenbnri.
X,Cdarlottenburg. Ter :

ten Rufen unterbrachen: Nieder mit
dem Wierlande!" woraus von an?

wurde: .S rx:n Zuschzuern geschrien
UU der Kri'Q,!, Nieder mit Teu!,.
lund!" Andere Zusch.u!kk eriridttten
die Ruse mit schrillen Psiisen. Dr
i'irm imrht kckilicklick !o Cirrft, dasi

Metz. Wczen Köiikrderlk'z.ing
nit nachgefolg.'km Tode ttie such der

Bergmann Hussong, aus Algrin.'.en
ror dem Schwurgericht z derantwor
ten. Er war mit dem Metzgersellen
tllmerich in Streit geraten, hatte ihn.

alt er davonlief, verfolgt und ihi.i
flirt TnfifimITr in in f?i!ifn n'i

Grund zu dieser Tat soll eine Geld

cn??.'kgknhk!t bilden.

Navenlburg. Rechikanwalt
Grzskllk. lapzjährigeS und in den

letzten Jahren dienstälteste Mit
glied deS GemeinderatS. aul dem

er Ende 1913 ausschied, ist nach

längerem schweren Leiden gestorben.
Er war eboren 1853 zu Riedlin
aen und eit 1882 in Raveniburg.
Viele Jahre stand er eil Vorsitzender
de BezirttautjchusseS an derpitze
der hiesigen Zentrumlpartei.

Schorndorf. Infolge der

jährige Adolf udjun cuS Berlin,
ttr in Voten eine Hundezüchterei fce

trieb, erschoß dort den Altbändler

Zöllner nach kurzem Wortwechsel und
V . TV Vinrtt.t W.tniioif vulllus. tu vit i'uiinji i

hötbt oiiiiüLhi, dK 0. sich nach fei

rtern Heimatort gewandt hatte, iele

qroxhierte sie sofort nach Berlin und

at' um Festnahme deS Flüchligen.
Tiffa laat schien Gunzun in

Begleitung seiner am Kaiserdamm in

ffharlattenburg oynenoen. veryeira
tetkn Sckwesier auf dem Charlotten
buraer Polizeipräsidium und stellte

sich selbst. Bei seiner Vernehmung
Mtriit er'enerztsch einen Mrrv vev

übt zu. haben, er habe vielmehr ledig

lich in' der , okweyr zur ;a.iarje L

siriffm S

Kroissen a. d. O. Ter 72jä
'

rige Retenempsänger Jlarl Abra
' fislm ui'Dseisfertbal bei rossen a

; d. Oder mischte auf einem schmalen

i Steg ilber'.den hochgehenden Boiver
i aus, siel ins Malier uno eniam.
'

. Ratbenww. Die 500'Jahrfei

c

f er du Stadki. Rathenom brachte eine
- f f fiot...f.

Festvorftellungl IM Le?en,?a?iLyau,r.
'"

Der .Weihgefcoiq" von Abt und

'.Dos deutsch Lied" von Kaliwoda,
gesungen von den vereinigten Man

' nn&ata. unter Leitung deZ Mu
'

sildirektorZ Schumacher, eröffneten
hie Seite Nach einem kurzen Fest

tdIm oina die Aufführung deS

, .SchauspielZ .Die QuitzowS" vor sich.

bruar 1832 geboren, steht seit reich

lich tt Jhren im Schuldienst und
bat seit dem 1. Oktober 1876 die

Taubstummenanstalt Schleswig gelei
tct. .

Pr,viz Cchlesie.
Lretlau. Das Jubiläum deZ

Hoflheaterintendanten üraf ' Seebach

brachte dem Jubilar viele Ehrungen.
Die Universität Leipzig übersandte
ihm das Diplom als Ehrendoktor, die

Mitglieder der öeneraldirektwn wid
meten ihm eine Adresse in Pracht
band. Lingner stiftete 10.000 Mark
zu einer Gras Seebach'Stistung.

Beuthen. Im Lubenski.Pro
zeß wurde der Angeklagte wegen Ber
gehenS gegen Paragraph 42 deS

NeichsauswanderungsgesetzeS und we

gen Mädchenhandels zu neun Jahren
Zuchthaus und 12.000 Mark Geld

strafe oder für je 15 Mark einen et

tcren Tag Zuchthaus bis zum Höchst

betrage von einem Jahr vier Mo
naten und zu zehn Jahren Ehrver
lust sowie zur Tragung der Kosten
des Verfahren? verurteilt.

o l g a u. Kürzlich ist m Eolgau
Stadtrat Jmmanuel LandZberger im
eben vollendeten 80. Lebensjahre ge
starben. Landsberger, der zu den

angesehensten Bürgern der Stadt
zählte, war der Seniorchcf dreier be

deutender Firmen dS Bank und
GetrcidehandelS, die er begründet
hatte. Auch im Dienste der Allge
meinheit war er unermüdlich tätig.
Ueber 40 Jahre gehörte er der Stadt
Verwaltung an.

Provinz Pos '

Nakwitz. Ter Kriegerverein zu
Triebitz ernannte den bisherigen Vor
sitzenden, Gemeindevorsteher Walz, der

dieses Amt fast 30 Jahre verwaltete,
zum Ehrenvorsitzenden. Zum ersten
Vorsitzenden wählte die Hauptver
sammlung Kaufmann Rose.

Schlloberg. ErZchojten bat der

zehnjährige Sohn deä Landwirts

Matybo in Mühlengrund seinen 13
jährigen Bruder. Der Knabe spielte
mit dem Gewehr seines LaterS, daS
sich dabei entlud.

Witkovc T?e feierliche Ein
weihung deS neuerbauten KreiShauseS
fand hier in Gegenwart deS Oberprä
sidenten D. Dr. Schwartzkopff'Posen
und des Regierungspräsidenten Dr. v.
Gllnther-Bromber- g statt. Die Fest
rede hielt Landrat de Roberti-Jesse- n;

der Oberpräsident brachte daS Kaiser
hoch aus. Die Feier endigte mit ei

nem gemeinschaftlichen Festessen, an
dem auch die Mitglieder des Kreista
geZ teilnahmen.

Provmz Sachs.
Abendorf. Die drei Besitzer

der Zuckerfabrik der Firma Köhne,
Lücke und Boekelmann haben den

Ende Juni ablaufenden Vertrag nicht
wieder erneuert. Deshalb mußte eine

öffentliche Versteigerung der Fabrik
stattfinden. In dem Termin erstand
der Mitinhaber Lücke die Zucker

fabrik, die nun bestimmt eingehen
wird. Die Fabrik war 1863 gegrün
det und konnte im letzten Herbst auf
eine 50jährige Tätigkeit zurückblicken.

Ascheröleben. Der Arbeiter
Otto Engel in der Oberstraße (Jo.
hannisstadt) verließ em Vormit
tag seine Wohnung, um in der
Stadt . Besorgungen auszuführen.
Da die Frau im Amtsgericht erfchei
nen mußte, verschloß sie die Woh
nung, in der ein achtjähriges und ein

dreieinhalbjähriges Mädchen allein
zurückgeblieben. AlS die Frau bei

hnr Rückkehr die Wohnung öffnete,

drang ihr dichter Rauch entgegen.
Vor dem Bette lag daS älteste Mäd-che- n

und war allem Anschein nach
ebenfalls tot. Als man es aber an
die frische Luft brachte, erholte eS sich

wieder und bei näherer Untersuchung
stellte sich glücklicherweise heraus, daß
es auch keine Brandwunden davonge
tragen hatte, obgleich daS Bett bereits
brannte. Das Unglück dürfte dadurch
entstanden sein, daß daS älteste Mäd
chen den Ofen geöffnet hat, wobei die
Kleider m Brand gerieten. ,

Provinz Hannover k '
L i! n e b u r g. . DaS Lehrerseminar

nahm Abschied vom MichaeliSkloster.'
Es war natürlich, daß bei den Feier
lichkeiten der Blick rückwärts gerichtet
wurde auf die Geschichte des Klosters
und deS alten, reichen Schullebens in
seinen ehrwürdigen Räumen. Die
Schulgeschichte deS Klosters ' dürfte
mit dem Auszuge des Seminars nun
ihr Ende erreicht haben.

Osnabrück. Der Tllchiermek
st er Mahne-Winkelma- nn in Gesmold
feierte kürzlich sein övjähriges Mei
fkr'Jubllaum, wozu ihm zahlreiche
Ehrungen zuteil wurden. Er bestand
eine Meisterprüfung am 24. Februar

1864 vor dem Eildenmeister. ElferS
m vsnabrua.

. Provinz Weftfalttt.
A r n k b e r g. Bei einer Revision

oer tzpar uns Warleynsiae m
Allagen wurde ein Fehlbetrag von
60,000 Mark entdeckt. Der Rendant
der Kasse, der Gastwirt DierkS, der
über den Verbleib deS Geldes keine

Auskunft geben konnte, wurdx der
haftet.

D L r e n. Großfeuer zerstörte
einen große Teil der Glashütte von
Peill '& Co. Gegen 11 Uhr brach
der Brand in dem ziemlich weit von
der Stadt entfernten Betrieb aus.
und nahm, da er infolge zu schwachen
Druckes aus d:n Hprnten n'.Z,t so

an. Ti Fabrikationöiäume und die

Schleiferei wurden zerstört. , Ter
Schaden wird , über 250.000 Mark
betragen.

L angend! ee r. Aus Eifer
sucht erschoß der Konsumverwalter
Manna die unverehelichte Molamann
aus Hamburg. Nach der Tat ent
leibte sich der Täter gleichfalls durch
einen fcchujj.

Nheinvrovinz.

Kupferdreh. Auf de? Zeche

Victoria' ereignete sich kürzlich bei

beginn der Schicht ei schwerer Un

glückSfall. Durch verbotswidrige Be

Nutzung einer Förderhaspel zum Ein
fahren in einen blinden Schacht wur
den acht Bergleute, die sich auf dem

Fordergestell befanden, teils schm-- r,

teils leicht verletzt. DaS Unglück ist

darauf zurückzuführen, dr,ß der Ar
beiter, der die Maschine bediente, diese

nicht in der Gewalt hatte. Sieben
der Verletzten wurden dem Kranken
haus .Bergmannsheil" zugeführt, tU
ner konnte sich in seine Wohnung de

geben.
Trier. Die Strafkammer zu

Trier verhandelte gegen einen Wein
Händler auS Mülheim an der Mosel.
Der Händler hatte mittler; und klei

ne Weine mit hochtonenden Bezeich

nungen in den Handel gebracht. Un
ter anderem hatte er 200 Liter Brau,
neberger mit einem Gemisch von Rha
barberwein und Obermoseler ver
schnitten. Dieses Gemisch ging a.'S

Brauneberger Falkenbna" m den
Handel. Der Wein kam in ein erstes
Hotel in BerchieZgaden, wo die Fla!
sche vier Mark kostete. Dieser Wein
schmeckte dem Reichskanzler bei sei
nem Aufenthalte in jenem Hotel so

ausgezeichnet, daß er ihn während der
drei Wochen seines dortigen Aufent
halteS fast ausschließlich krank. Der
Weinhändler wurde jetzt zu 1000
Mark Geldstrafe verurteilt.

Provinz Hessen-Nassa- u.

BadHomburgö. d. H. Dem

Oberbürgermeister Lübke wurden, wie

Stadtverordnetenvorsteher Dr. Rudi
ger mitteilte, vom Minister des In
nern die Baupolizeibesugnisse tut
Homburg, die bisher der Landrat
ausübte, zuerkannt.

Braubach. Zu emer Panik
kam es in Braubach dem Anlegen deS

Dampfers .Deutschland" der Düssel
dorfer Dampfschiffahrt? - Gesellschaft
an die Landebrücke. De? Dampfer
rannte mit solcher Gewalt gegen die

Brücke, daß die schwerer. Befefti
gungsketien rissen. Da allgemein be

fürchtet wurde, daß der Dampfer gw
ßere Beschädigungen erhalten hätte
und sinken würde, brach auf dem

Dampfer eine Panik aus. die sich, als
man sah, daß weiter nichts geschehen,

legte.

Franlkurr a. m. 'it beiden
16 Jahre alten Lehrlinge Erich Mann
und Heinrich Fischbach hatten Än
fang Dezember einen Raubüberfall
auf den Prinzipal deS Mann ausge
führt und dabei Schmucksachen und
Goldware im Werte von 20,000 Mark
'.beutet. Die Strafkammer vcrur

teilte die beiden zu je zwei Jahren
Gefängnis. Nach neun Ätonaten sol
len sie auS dem Gefängnis entlasse
und in eine Besserungsanstalt gebracht
werden. Bei guter Führung soll
ihnen der Rest der Strafe, erlaben
werden.

Mitteldeutschk Staate.
Oerlinghausen i. L. Daö

gesamte Anwesen deS Landwirts
Kaldeweiher brannte bis auf den
Grund nieder. Sämtliches, Mobiliar
verbrannte infolge des schnellen Um

sichgreifenS des FeuerS.

Ronneourg. Durch ein aro
ßeres Schadenfeuer das, in Groß
braunshain im Gehört öes Gutsbe
sitzers Engelmanrt auskam, wurden
binnen kurzem das Seitengebäude
und die Pferdeställe in Asche gelegt.
DaS Wohnhaus und . die gefüllte

cheune, sowie daS Vieh konnte geret
tet werden, ,ES wird Brandstiftung
vermutet. , ,

.

Weimar. Der Weimarische
Landtag hat zur Unterstützung der
durch das Hochwasser vom Juni 1913
geschädigten Gemeinden und Privat
Personen des Eisenache?' Oberlandes
90,000 Mark bewilligt. -- Davon ent

fallen 40.000 Mark auf Gemeinden
und 50,000 Mark aus Mvatperso
nen.

Z e r b st. Ter Kaufmann Guido
Lobe, der sich, als er dieser.Tage ver

haftet wurde, die Pulsadern geöffnet
hatte und m daS hiesige Kreiskran
kenhauS gebracht wurde, - versuchte
dort sich am Bettpfosten aufzuhängen.
Der Selbstmordversuch wurde jedoch
rechtzeitig entdeckt

, ' Sachse. E'--

Dresden. In Loschwitz' bei

Dresden, wo er seit einigen Jahren
im Ruhestande lebte, verstarb der
Ministerialdirektor a. D. Wirklicher
Geheimer Rat Ezz. Dx. Merz. Der
Verstorbene, der am , 23. Oktober
1843 In Greiz geboren wurde, hat
langt Jahre seines Lebens in den
Diensten de sächsischen Staates ge
standen.

Glaucha u. Bei Arbeiten auf
einem Grundstück in der AugustuS
straße stürzte der 41 Jahre alte,
verheiratete Maurergehilfe Franz
Metzler, Hermannstrnße wohnhaft,
msolge Bruches vv.tS Ge

Firma Meißner Ctocksabrtr I. B,
Hentschel u. Wittich. S. m. b. H,
wurde die Anerkennungsurkunde der

Handelskammer sür langjährige treue

Dienste ausgehändigt.
Niederbaßlau b. Zwickau

Auf der Staattstraße wurde die 71
Jahre alte Witwe Ehr. P. Itteutyer
von einem Automobil überfahren,
Die dabei erlittenen schweren Verleb

zungen führten ihren Tod herbei.
P lauen i. L. J:n 53. Le

benkjahre verstarb hier der Rechts
anmalt und Notar Tr. Waldemzr
Merz.

HesseN'Tarmstadt.

Tarmstadt. 14 Tage un

schuldig. in Haft gesessen hat der in

einem hiesigen Hotel be chasiig: gewe

sene Hausdiener W. Orden aus

Wallhausen, der vor 14 Tagen unier
dem Verdacht festgenommen worden

war. daß er eine Postanweisung zum

Rachteil deS Hotelbesitzer ge,alscht
und den Betrug für sich verwendet

habe.

Bad . Salzhausen, unser
Badeort, der seit 1913 von der Ge
meinde Kohdcn abgetrennt und eine

selbständige Gemeinde geworden ist,
hat sich kürzlich in der Person deS

eitherigen Beigeordneten Rober tet

nen ersten Bürgermeister gewählt.
Binsen. AlS m nahen Kemp

ten ein Wanderbursche in daS HauS
des Feldschützen Klein kam. sah er
die Frau deS Schützen mit einer gro
ßen Stirnwunde tot am Boden Iie

gen. aus fein Geiqrel kamen owr:
die Nachbarn herbeigelaufen, die den

Burschen in der Annahme, daß er die

Frau überfallen habe, festhielten. Der
sofort herbeigerufene Arzt und die

Gerichtskommission stellten jedoch die
Unschuld deS Wanderers fest. Die
Frau ist einem Schlaganfalle zum

Opfer gefallen. Im Fallen hat sie

sich die Verletzung zugezogen.

Mainz. Ter Mühlenarbeiter
Otto K. von hier hatte im Laufe der
letzten fünf Jahre seinem Prinzipal,
einem !Oamptmullienoe ider. eme

große Menge Säcke und Handtücher

gestohlen. DaS gestohlene Material
verkaufte der Angeklagte an einen

Althändler. Der Angeklagte wurde

zu einem Monat Gefängnis verur
teilt.

S t o ck h a u s e n. Nach 40jahri
ger Dienstzeit starb der Riedelsche
Förster Schnell. Er hatte den Feld
zug 187071 als Unteroffizier bei
der 25er Artillerie mitgemacht.

Bayer.
Aschaffenburg. Einbrecher

statteten der Wohnung deS Brauerei
besitzerS Oechsle in Aschaffenburg ei

nen Besuch ab und raubten eine sehr

umfangreiche Münzensammlung, ba
reS Geld und Wertsachen. In der

Munzversammlung befanden sich

mehr als tausend Jubiläumsmllnzen.
Aufkirchen. Der neue Pfar

rer von Aufkirchen, Karl Faftlinger,
hielt hier seinen sestlichen Einzug.

Landshut. Hier mußte die
anscheinend in den bescheidensten Ver

hältnissen lebende und stets von

Schmutz starrende 70jährige Frau
Therese HM in das Krankenhaus
gebracht werden. Ihre Wohnung
wurde von amtSweaen einer Reini,
gung unterzogen. Dabei fanden sich

40,000 Mark in Pfandbriefen. 4000
Mark in Banknoten. Silber und
Nickelmünzen. DaS Vermögen wird!

nach den Nachforschungen auf 100.
000 Mark geschätzt. Die Frau war
nach ihren Angaben bisher mit 17,j
000 Mark besteuert.

Wurzburg. Der vensiomerte,
66 Jahre alte AmtsgerichtSsekretär
Martin Achhammer auS Markt Rie
den bei Amberg fuhr letzthin von

Gauting nach München und begab
sich zu Fuß nach Schleißheim, um
das Schloß und den Hofgarten zu
besichtigen. Er kam ganz erschöpft
in Schleißheim an und ließ sich, um
auszuruhen, ein Zimmer geben. Am
andern Tag wurde er entkräftet in
seinem Zimmer angetroffen und in
daS Krankenhaus gebracht, wo er
verschied. Als Todesursache wurde

Gehirnlähmung festaestellt. Achham!
mer trug Mertpapure und Bargeld
im Betrage von über 1800 Mark bei
sich. J1'V V .3,-v- V

WLrttemSer. lV
Stuttgart. Generolmusikdi

rektor Professor Dr. v. Schilling?
hat mit Rücksicht auf die neuerding!
gegen ihn gerichteten Angriffe, die
auch in einer hiesigen Zeitung zum
Ausdruck kamen, um seine Entlas
sung ouS dem Verbände des Kgl.
HostheaterS gebeten. Dieselbe ist
abgelehnt worden, da diese bisher
in keiner Weise erwiesenen Anschul

digungen einen solchen Wunsch we

der rechtfertigen noch auch einen

Anlaß bieten, dem Herrn v. Schil
lingS daS bisher entgegengebrachte
Vertrauen zu entziehen.

Biber ach. In dem schwäbi
schert Stäbchen Biberach wurde der

Antiquitätenhändler Bauer vor sei
ner Wohnung schköer verletzt aufge
funden. Er gab an, von dem Bild
schnitzer Rudolf angeschossen wor
den zu sein. Gleich nach dieser

Aussage verstarb Bauer. In der

Wohnung Bauers fand man den
Bildschnitzer Rudolf tot in einem

Sessel sitzen. Allem Anscheine nach
hatte er sich selbst erschossen. ' Den

d'e Polizei einschritt und mehrere Lee

!,stungen vornahm.
Frauenfeld. In Münsieilin.

n, verunglückte der Ltjahrige Melkcr
in hzü'iMn Qlutiviuuä'duni.
iert Eisenhut aul Wald (Äppenzell).

idein ein in S sollen isinmenoer
'igen ihm totl'ringende Lerletzunzen

ifigte.
Luzern. In Meggen starb im

'.Hier von 70 Jahren Josef Sidle?
Cigrist von Kiißnacht. der volle II
Jahre un!in!erbr"chen auf dem Land
gute .Oberbergeschwil" teils uls
Lrenner- -,

te,gs als Landarbeiter ge
dient hat.

S i f s a ch. TaS Hcfzut von Horn
tei Rümlinaen ist vollständig nieder
gebrannt.

Thurgau. Eine heftige Feuers
orunkt itrhüTit an Romansborn daS
ijnn drei Familien und einer Ein
?:mk!erifl bewohnie Wolmhaui oti

ostaiigestclltcn Ramseyer. Tie Ve
a'ohner deS Hinteren HausleilS, h:t
Familie Llum und Jäger und ffrl.
Zi,llig, konnten nur dvis nackte Lel-e-

retten.

Oesterreich. Ungarn.
:

Wien. Ter Oberleutnant Ar
thur Jakob von, 14. Husaren Rezi
ment. der gleichzeitig mit Jindric
wegen Spionage für Rußland ver
hastet wurde, ist kriegsrechtlich zu 17
Jahren Gefängnis und Degradation
verurteilt loorden. Ter zwölfjäh
rige Gymnasiast Peter Carp. Sohn
des Legationssekretärs bei der hiesi
gen rumänischen Gesandischast Carp,
wurde vor dem Hause No. 2 der
Prinz Eugenstraße von einem Fleisch
hzuerwagen überfahren und erlitt ei
ne Quetschung des rechten Knies mit
Wunde in der Kniekehl. Tie Ret
tungsgcsellschaft leistete ihm Hilfe
und brachte ihn in die elterliche 2oh
nung. Thcresianumgosse 3.

Aussig. Hier erschoß sich die
L2jähcige KaufmannSgatiin Hof
mann, als die Nachricht aus Teplitz
verbreitet wurde, daß sich der früher
bei Hofmann bedienstete 22 jährige
Kontorist Lieber, der ein Liebeever
ha'ltnis mit der Frau unUrhalten
haüe. erschossen habe.

Blelitz. Vor kurzem starb in
Teschen einer der besten Männer der
Tiadt Biclitz. Herr Richard Raschka.
Gcmeinderat. Oberschützenmeister,
Direktor des ElektrizitätZwerkes.

G m u n d e n. Hier wurde vor ei
nizen Tagen abends den beiden h!e
sigen Fiakern Wolfganz Hucmer und
Johann Grulr, während ihre Lan
dauer kurze Zeit vor einem Gasthause
in Tasfclberg hiesiger Gemeinde un .

bewacht standen, die Tapezierung deS
Lederdaches sowie die Spitzpolster
boshafter Weise zcrschnitten und an
geblich ein Schadcn von je 100 K.
verursacht. Als der Tat verdächtig
wurde ein dritter Fiiker. der dem
Huemer feindselig sein soll und dessen
Gefährt ebenfalls dort gestanden ist,
aber unbeschädigt blieb, angezeigt.

Mährisch . Ostrau. In
Salmünster feuerte in einem Wahn
sinnsanfall der Gymnasialschüler An
ton Wolt Revolverschüsse auf seine
Angehörigen ab. Seine Mutter und
seine Tante wurden schwer, sein Bru
der leicht verletzt.

Szeged. Der Handelsschüler
Georg Kerek erhielt aus einem Ge
genstand die Not ungenügend. Wäh
rend der nächsten Unterrichtspause be
gab er sich auf einen abgelegenen Ort
und schoß sich eine Kugel in die Brust.
Seine Verletzung ist eine lebenZJe
fährliche.

T e s ch e n. Der Schriftsetzer Genz
aus Oranienburg, der von dem Ber
liner Aaenten Keilina wäbrend des
Buchdruckerstreiks nach Teschen ge
bracht worden und im Keilingprozeß
Zeuge war, wurde nachts auf der
Straße von zwei Männern überfal
len und unter dem Zuruf .Elender
Streikbrecher!" mit einem Gummi
schlauch niedergeschlagen. Die Täter
sind entflohen. '

Luxemburg. '
i-

Luxemburg. Der Bischof do
Luxemburg, der zu 26 Frcs. Geld
uat verurkem wuroe, weil er m ei

nem Hirtenbrief den Katboliken das
Lesen einer Anzahl Zeitungen verbo
ien yaue uno gegen Len von einem
Blatte daraufhin die Verleumdungs.
klage angestrengt war, hat gegen daj
Urteil sosort Berufung ingelegt. "

Jßig. Einen tödlichen Unfall er.
litt der 73 Jahre alte Eiaentümer
Nikolaz Grosbcr. als er mit dem
Abladen einer Fuhre Holz beschäftigt
war. Durch das verursachte Ge
täusch wurde das Pferd scheu und
zog daS umgeklippie Fuhrwerk in die
Höhe. Dabei wurde Grosber vom
Gestellbaum am Kovke actroffen und
derart schwer verletzt, daß er einige
Minuun iparer vericyiev.

MenSdors. In einer biesle
Wirtschaft entstanden Zwistiakeiten
zwischen drei dort befindlichen Eä
fien; der Arbeiter Johann Baumann
wurde von zwei ihm feindlich gesinn
ten Arbeitern tätlich angegriffen und
erheblich im Gesichte verletzt. Die
Rohlinge wurden notint. . ,

. VU,)V. (11 '

rannt, so daß U. aus dem Wege nah
oem ranienhau vecitarv. vuiionz
wurde untkk ubilliaiin mildkrndkk

ilmsiande zu einer Gejüngniöstrast
v.'n z aqren verurieiil.

G i. Q ii 1 1 f ti. fSir kiniikn die

Kleider del Fuhrmann Vütvr Re
er, 018 vieler Heckenreiler verbrain
,'. Feuer, vnd dee Minn erlitt io

skioere Brandwunden, daß er unter
,.k,reancr,tn merzen starb.

Mecklenburg.
Schwerin. Kürzlich wurde

die städtische Feuerwehr zur Hilse
Niich der ölten Arlilleriekaserne geru
fen, wo in einem Nebenstall der 1.
Äalterie der 1. Abteilung elirrn nach
V Ui)t fyutt auögebrochen war,
Tie in dem Stall stehenden zwanzig
Pferde waren von den Mannschaften
bald auS dem Stall gebracht. Die
Stalleinrichtungen , haben Feuerscha
den erlitten, außerdem sind Vorräte
von Heu. Futter und Hzser der
brannt. Ter Erbpächter Ouade
in Ganzlin verkau'te seine erst vor

einigen Jahren von der Mecklenburg!'
schen AnsiedlunqS . Gesellschaft in

Schwerin erworbene Etbpachisielle an
einen Herrn . aui Grabow. Als
Kaufpreis werden 62.000 Mark ge
nannt..

ttkimLKkn, sSrftiHf
Block zu Roggen ftorf. DominialamtS
GreveSmühlen. hat feine Erbpachthu
se an den Budner Echwartz zu mau
lentin für den VreiS von 70.000
Mark verkauft.

Krakow.' DaS Rittergut Char
lottentbal bei Krakow in Mecklenburg.
daS dem Generalmajor z D., F. von

Schmidt'Pauli, dem Präsidenten des
Vereins für Hindernis Rennen, ae

hört, wurde von einem Feuer heimge
lucyk. 'tx Branö ergrisj saß gro
ße ViehhauS, daS vollständig einze-äsche- rt

wurde; etwa hundert Rinder
derbrannten. Ter Stall für die

Mutt'rltut'n und Nknnvskksik likkznd

sich geraume Zeit in Gefahr, konnte
aoer laziikViiq mir Hilse oer su
strower Feuerwehr gehalten werden

Oldenburg.

Oldenburg. Hofbesitzer I. H.
Wülsten verkaufte seinen Hofbesitz
in Gothendorf für etwa 160,000
Mark an I. Schnoor in Kl.Mcins'
dorf. Landmann I. Weilandt in

Gahlendorf verkaufte seine 224 Ton
nen umfassende Landstelle mit Jnven
tar für 390.000 Mark an Rickert in

Todendorf, der seinen etwa 160
Tonnen umfassenden Besitz sur fast
300.000 Mark an verschiedene Land
leute verkauft hat.

Freie Städte.
H a m b u r g.

' Der Verein Teu!
scher Retlamefachleute in Berlin hat
in diesen Tagen eine Hamburger
Ortsgruppe gegründet. Bedeutende

Hamburger Firmen waren vertreten
Der Vorstand setzt sich zusammen auZ

folgenden Herren: A. Holbert, küns!

lerifcher Leiter des FeuiionPropa
gandoBureauS, erster Vorsitzer:
Kunstmaler Rudolph Kempf. zweiter
Vorsitzender; Arthur Fncdland '.n

Firma H. Silberberg & Co.. Schrift,
führer; Joseph Labin in Firma La

bin & Koppel, Kassierer; Dr. Alfred
Rofenthal wurde als juristischer

gewählt. DaS Gestüt
die im vorigen Jahre ge.

gründete Zuchtstätte deS Hrn. C. n,

in der Nähe von Hamburg,
ist in kurzer Zeit zu einec Stütze der

Traberzucht geworden. Durch - die

Jmportation der Hengste Black Jim
und Jason und' die Einführung
oon amerikanischen Muiterstuten ist

eine Gewähr für ein Emporblühen
gegeben. Für die nächste Saison oer

fügt daS Gestüt über vierzehn Jahr
linge.

Bremen. Ein internationaler
Hochstapler, dessen Spezialität es

war, sich Unterstützungen zu erschivin

dein, wurde von der Bremer Krimi
nalpolizei in der Person eines an
fikblichen Jounalisten aus Belgien
unschädlich gemacht. Als ein in Not

geratener und völlig mittelloser
Echriftsteller.'der angeblich drei Mo
nate krank war, bat er im Bremer
Konsulat um ein Darlchen, das er
euch erhielt. Nach einiger Zeit spnch
er jedoch wieder vor. Er wurde i?tzi

festgenommen. - da sich herausqe
stellt hat. daß seine Angaben falsch
waren. Auf feinen Streisziigen gab er
sich auch mehrmals üls Professor und
Redakteur aus.,

. ,:miis:i.,

Schweiz, "'v'v
B ü l a ch. Neulich brannte unter

halb deS Pfarrhauses in Bülach ei',

großer, von fünf Familien bewohnte:

Gebäudekomplex mit Scheune und

Stallungen nieder.,'

Genf. Hier kam es bei der Auf
fllhrung eines von einer französischen

Truppe gegebenen Stückes Coeur du

Franais', das schon in Nancy Anlaß
zu Ausschreitungen gegeben halse, ?u
oeutschfeindiichen Kundgebungen.
Durch Zurufe: ES lebe der Krieg!
?tteder mit Teutschland! wurde die

Lorstellung schon zu Beginn unter
brachen. Hierzu berichien französische
Blätter u. a.. daß mehrere Sozialistm
und Anarchisten' das Schauspiel mit

Anfechtung der Ortsvorfleherwahl in

?eutelibach hat der zum Ortivorste
her gewählte Oberamllfekretär Hayer
to Eannstatt bekannt gegeben. diß er
Ue dem Kzl. Oberamt gegenüber er
Harte Annahme der Wahl zurück
nimmt und sich einer nochmaligen
Wahl unterziehen will.

Bade.
Karlsruhe. Geheimrat Tr.

Baumeister an der Technischen Hvch

Ichule tn Karlsruhe ist von dem Ar
chitektenverein in Berlin zum Ehren-Mitglie- d

ernannt worden.
Bulach bei Karlsruhe. Ein be,

seinen Angehörigen weilender Eol.
dot deS Jnf..RkgtI. Nr. 142 in
Mülhausen machte in dem Speiche:
seines hiesigen elterlichen Hausei sei
nem Leben durch Erhängen ein Ea
de. DaS Motiv zur Tat ist nicht
bekannt.

Freidurg. Ter Ordinarius
für Archäologie an unserer Univer

sität, Prof. Dr. Hermann Thiersch.
wurde zum Mitglied deS Oesterrei
chischen Archäologischen Instituts er
nannt.

Mannheim. Im Pilofpeicher
der Speditionsfirma .Rhenania' om

Jnduftriehafen ereignete sich kürzlich
ein schwerer Unglücksfall. Sin Ge
rüst, auf dem Arbeiter der Firma
Wayß und Jreytog Reparaturen
ausführten, brach und die Zemen
teure Konrad Müller und Georg
Heid stürzten auS einer Höhe von
22 Metern in die Tiefe. Der 24

Jahre alte ledige Heid blieb tot. der
30 Jahre alte und verheiratete Mül
ler wurde schwer verletzt mS Allge
meine Krankenhaus verbracht.
Tie Frau deS SchulkommissärS Kün
kcl in Mannheim begoß sich mitPe-troleu- m

und Benzin und zündete
dann ihre Kleidung an. Ehe Hilfe
kam, war die Frau verbrannt. Ter
Grund der Tat ist Schwermut.

lleberlingen. In dem be

nachbarten Hödingen brannten die

drei Wohn und Oekonomiegebäude
deS Schreinermeisteri Ermters.
Kaufmann! Drexler und Landwirts
Hermann Zimmermann nieder.

Rheinpfalz.
Alsenz. Der 17 Jahre alte

Heinrich Hergen, Sohn von Jakob,
Maurer ouS Gerbach, hat seinem Le
best durch Erhängen ine Ende ge

macht Im nahen Dielkirchen wur
de durch Gemeinderatödeschtuß ein

stimmig die Erbauung der Wasser
leituna zum Kostenvoranschlog von

30.000 Mark beschlossen.

Bad Durkbeim. Die 44

jährige Frau dei Metallarbeiters
Brandt verletzte sich beim Nischreini

gen an einer Gräte ganz unbedeutend.

Einige Tage später erkrankte die

Frau an einer schweren Blutvergif
tung und starb trotz aller angewand
ter Mittel unter gräßlichen Schmer
zen.

Heddeöoetm (Amt Weindeim).
Hier starben kurz hintereinander der

73jährie Landwirt Josef Edinger
und seine 78jährige Gattin. Zehn
Kinder und eine ganze Enkelschcir
trauern an dem Doppelgrab.
'Ludwiaöhasen. 'Im Vorort

Mundenheim wurde in Abwesenheit
der Bewohner deS Hauses ein schwe

rer EinbruchSdiebftahl verübt. Ein
Zimmer wurde erbrochen und nach

gewaltsamer Oeffnung deS Wand
schranke? auS diesem der Beirag von

280 Mark gestohlen. teilS ,n Gold,
teils in Silber. Ebenso wurde ein
Kleiderschrank erbrochen und daraus
eine goldene Damenuhr nebfl Kette
von einem erheblichen Wert ntwcn

dlt. ..
Elftjß'Lokhrivgk.

'

Straßburg. Ein Zopfab
chneider treibt in unserer Stadt sein

Unwesen. Schon seit einigen Tagen
bemerkten junge Mädchen, wie sich

ein anscheinend älterer, Herr an sie

heranzudrängen suchte, jedoch wurde

bm hin Boryaoen ourq o mmt
der Kinder vereitelt. Als die etwa

10 Jahre alte Schülerin Anna Han
del in die schule gehen wollte, be

merkte sie ganz nahe h:u:er sich ein

Individuum.
,

Sie wollte davonlau
r n V Zl.i t; (Ufa
en, noiperir aorr uv.o jwi ym. m
"t aufstand, merkte sie auch schon.

daß die Haare abgeschnitten Ware

Anscheinend inutz der Täter ein sehr
charfeS Messer oder eine schere de

nutzt, haben. ' ,

Klein e r r l n g e n. Einen
historisches Fund machte der frühe

Bürgermeister Brauer. ES handelt
sich um du ' Ausdeckung eineö römi
schen FriedhofeS.

Kleinrosltln (Sorboch). Den
Tod in de Wellen fand der Sjährige
Paul Robert, als er an den Ufern
der zurzert hochgehenden Rössel mit
andern Knaben spielte. Er kam den

Fluten, .
zu nahe und wurde von ihnen

i i f t r. ; rr- - v rr
sorigeirieven, viom tjui va war.
kennte nur och als Leiche geborgen
werden. , ' l
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S Provinz Oftvreuße.
f. Königs berg. Die Kunstge

kerbe Ausstellung 'in Königsberg
findet, wie nunmehr festgesetzt ist,

vom 15. Augrrst rriS zum 1. Oktober

i, I. in der neuen Kunsthalle und

in dem benachbarten, dazu hervorra
end geeigneten Wrangelturm, einem

narrest des Festungsgürtels, statt.

Hohen st ein. Feuer entstand
in dem Hause deZ Ackerbürgers Bla
Leiewski. Ter Tachstuhl sowie die

bne Etaae und vollm meöerge
brannt. Ein Feuerwehrmann ist an

Rauchoergltung ertranrt.
Raftenburg. Den Anlauf

des Garnrsonlazaretts durch die

,,Stadt hatte eine frühere Stadtver
ordnetenvnsammlung beschlossen.

.Nach Mitteilung deZ Bürgermeisters
Pieper in der letzten Stadtderordne-te- n

. Sitzung erfolgt die Uebernahme
nach Beendigung erforderlicher Ber

änderungen zum 1. Juni d. IS. Der

bisherige Besitzer. Stadtrat Max Ja
nislawtj, erhält ols Kaufsumme
443,000 Mark. l

Provinz Weftpreußr. V

M a r i e n b u r g. Mit dem Auf
bau der Schiffbrücke über die Nogat,
die den Vorort Kalthof mit der

Stadt verbindet, ist begonnen vor
den. i

Mari enw er der. Die Ab

gangsprüfung am Gymnasium haben

von 12 Oberprimanern die folgen

den 10 bestanden; Baehr. Janich
WreZlau.' Krüger. Mirgen. Ewert.

Fischer. Helm, Muchlinski. Münster
und Wölbing. Die vier Erstgenann
ten waren von der mündlichen Vrii

fung befreit.
. 2 hörn. Ihren Verletzungen er

legen ist im hiesigen städtischen Kran
kenhauS die Verkäuferin Conrad aus
Brombera. Um ihrem Leben ein

Ende zu machen, hatte sie sich vor

acht Tagen auf dem Stadtbahnhof
in den Kaffee Sublimat gegossen,

roorauf sie schwerverletzt in das hiesi

ge Krankenhaus gebracht wurde. Un

glückliche Liebe soll das Mädchen in
den Tod getrieben haben.

Provinz Kommene -

l" Stetti n. Wegen DiebstahlZ
ivurde der Maurer Gustav Marotzki

von hier, jetzt in Berlin wohnhaft,
vom Schöffengericht zu einer Woche

Gefängnis verurteilt. Der Angeklag
te war im April v. I. auf einer hie

sigen Brauerei beschäftigt gewesen und

hatte bei seinem Fortgang ein Paar
Stiefel und einen Hut entwendet.

' KöSlin. Vermißt wird seit ei

Algen Tagen der Eigentümer Her
mann Schwarz auS Neu Griepnitz.
Am Ufer der Radue fand man seine

mit Blut besudelten Pantoffeln, so

wie seinen Krückstock, auch sonst wur
den noch Blutspuren entdeckt. Trotz
dem eine sofortige Absuchung der
Radue vorgenommen wurde, konnte

,die Leiche nicht gefunden werden. ,

Labes. Tötlich verunglückt ist

der Altsitzer Friedrich
Röder. dre von dem Vorwerk Rohr

berg Milch zur Molkerei Bramstädt
fahren wollte. Beim Durchgehen der

Pferde vom Wagen geschleudert, er

litt er schwere Verletzungen cm

Kopfe, an denen er starb.
V Provinz Schlesmig-Holstei- n

i; HaderSltbtN. Kürzlich ' tarb
bier naS schwerer Krankheit. 71 ! Zah

ti alt. der Stadtrat Heinrich Andre- -

fen. eine in den weitesten Kreisen der

Provinz bekannte Persönlichkeit.

Zm srüb berief ihn da Vertrauen
skiner Mitbürger in die städtische

Verwaltung, in der mrt weitsichtl,

Um Blick über 40 Jahre tätig gewe
hn ist. Er war 25 Jahre Mitglied
dezKreistaaeS und des Provirizia!.
landtaseS. '

Schleswig. Der Direktor der
ProdinzialTaudstummenanstalt hier.
Cchulist Engelkc. bat zunz1. Vpn
seine SersebKr j in tmn Vvb U


